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Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Bertin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wten.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B^ LUI. ZÜRICH, den 6. Februar 1909. N--6.

Konkurrenz-Eröffnung.
Die Ausfiihrung«kommission e-öffnet Konkurrenz über die Erstellung

der Strasse Dorf Brittnau-Mehlsecken.
Plan und Bauvorschi ifien köouen beim Präsidenten B. Ktinz,

zur *Sonne> eingesehen werden, woselbst Eingabeformulare bezogen
werden können.

Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift «Strassen-
bau» bis 15. Februar 1909 an den genannten Präsidenten zu richten.

Namens der Ausführungskommission:
Der Präsident: B. Kunz.
Der Aktuar: G. Moor.

Die Stadtverwaltung Arbon
eröffnet Konkurrenz über die Lieferung der

eisernen Dachbinder zum Gaswerk Arbon.
Reflektanten belieben sich bei Unterzeichnetem zu melden. Eingabefrist

10. Februar a. c.
Jac. Kellenberg, Archileklurliureau.

Herrliberg. Konkurrenzeröffnung.
Die Gemeinde Herrliberg eröffnet hiemit Konkurrenz

über die Erstellung der neuen Strasse II. Klasse Sennhütte
Unterdorf-Habühl-Rain, Länge 1194 m.

Plane und Bauvorschriften können beim Strassenpräsidenten, Heim
Gemeinderat Arnold Weinmann i Grüthof, eingesehen und daselbst
Formulare für Uebernahmsofferten bezogen werden.

Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Strassenbau
Dorf-Rain" bis zum 15. Februar 1909 em Gemeinderate einzureichen.

Herrliberg, den l. Februar 1909.
Der Gemeinderat.

Forstverwaltimg der Stadt Zürich.

jCotzverarbeitung Sihtwald.
Wir empfehlen uns für Lieferung von:

Schnittwaren aller Art, imprägniert oder nicht imprägniert, roh
geschnitten oder gehobelt, gefalzt oder genutet,

Holzpflaster (Bodenklötze) imprägniert,
Umzäunungsmaterial : Pfosten, Pfähle, Latten, Halblatten, Staketten,

Zaunhälblinge, imprägniert oder nicht imprägniert,
Rundstangenmaterial: Rundstäbe verschiedener Dimensionen von \%

bis 60 mm Durchmesser,
Fahnen- und Flaggenstangen, Rosenstecken, imprägniert,
Baumstecken, imprägniert, 2—3 V, m lang,
Waschpfosten und Stützen, Bohnenstickel und Käfenstickel,
Werkzeugstiele aller Art, Schaufelstiele, Pickelstiele, Haueastiele

Gabel- und Rechenstiele, Axt- und Beilhalme, Wischerstiele, Besenstiele
Hammerstiele etc.,

Holzwolle in verschiedenen Sorten und Preislagen.

Slhlwald, im Januar 1909.

Forstverwaltung der Stadt ZUrIch.

Slektra Jraubrunnen.
Ausschreibung der Verwalterstelle.

Die Genossenschaft «Elektra Fraubrunnen » mit Sitz in Fraubrunnen
schreibt hiermit ihre Verwalterstelle zur Wiederbesetzung aus.

Die Pflichten umfassen die Leitung des technischen Teiles der

Administration und sind in einem Geschäftsreglement niedergelegt. Dazu

gehört auch die Leitung des Installationsgeschäftes.
Erfordernisse: I. Tüchtige technische und kaufmännische Bildung.

Als Ausweis wird gefordert ein Diplom eines Technikums oder ein sonstiges

günstiges Abgangszeugnis einer Lehranstalt.
2. Ausweis über tüchtige praktische Kenntnisse in der Elektrizitätsbranche

; ebenso in der kaufmännischen Buchhaltung.
3. Ausweis über Fleiss und Solidität.
4. Kaution Fr. 2—5000.—. Der Gewählte kann auch dem bernischen

Amtsbürgschaftsvfrein beitreten.
Jahresbesoldung Fr. 3200.— bis 4000.— nebst freier Wohnung

und Beleuchtung. Antritt der Stelle sofort nach der Wahl oder nach

Uebereinkunft.
Bewerber für diese Stelle wollen sich unter Beilage ihrer Ausweise

bis und mit dem 13. Februar nächsthin bei dem Unterzeichneten anmelden.

Jegenstorf, den 26. Januar 1909.

im«-u tra Frautorunnen :
Der Direktionspräsident: Keller, Notar.

Bauleiter gesucht.
Zur Ausarbeitung der Detailpläne und Bedingnisse für die

Offertausschreibung, sowie als Bauleiter der von der Stadtgemeinde Salzburg
geplanten Wasserkraftanlage im Wiestale bei Salzburg wird e n im Strassen-,

Wasser- und Talsperrenbau erfahrener Ingenieur zum möglichst sofortigen
Eintritt gesucht.

Die Dauer der Arbeiten bis zur Bauvollendung dürfte ungefähr

2'/j Jahre betragen.
Geeignete Bewerber wollen ihre Offerte unter Nachweis ihrer

Studien und der bisherigen Verwendung mit Angabe ihrer Gehaltsansprüche,
der möglichen Zeit ihres Eintrittes und etwaiger sonstiger Bedingungen
bts längstens 24. Februar 1. J. ar die Stadtgemeinie-Vorstehung
Salzburg gelangen lassen.

Persönliche Vorstellung erwünscht.

Salzburg, am 30. Januar 1909
Der Bürgermeister:

Berger.

Stelle-Ausschreibung.
Die Stelle eines thurgauischen Strassen- und Bauinspektors

(Inspektorat II) wird hiemit zur freien Bewerbung ausseschrieben. Die
Anstellungsbedingungen werden durch Vertrag geregelt. Nähere Aufschlüsse

erteilt das unterzeichnete Departement, bei welchem sich die Bewerber

bis zum 25. Februar persönlich und unter Vorlage von Ausweisen über

ihre bisherigen Leistungen zu melden haben.
•

Frauenfeld, den 3. Februar 1909.

Thurg. Strassen- und Baudepartement:

Hofmann.
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Pumpwerk-Projekt.
Die Einwohnergemeinde Strättligen beabsichtigt ein

Pumpwerk-Projekt ausarbeiten zu lassen.
Diesbezügliche Offerten sind bis 1. März nächsthin an den

Gemeindepräsidenten, Herrn Friedrich Siegenthaler, in der Schadau zu
richten, woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird.

Der Gemeinderat.

Für die Bauleitung des in der Gemeinde Chiasso (Kt. Tessin)
auszuführenden elektrischen Verteilungsnetzes wird ein

Techniker als Bauleiter
gesucht. Bewerber wollen gefl. ihre Gesuche nebst Zeugnissen und
Gehallsansprüchen an die unterzeichnete Kommission bis 10. Februar
1909 einreichen. Eintritt sofort. Anstellungsdauer zirka 8 Monate;
dauernde Anstellung nicht ausgeschlossen.

Chiasso, den 27. Januar 1909.

Per Ia Commissione Elettrica comunale,
U Présidente :

B. Casait, Municipale.

Stelle-Ausschreibung.
Die Stelle eines Betriebsassistenten (Technikers)

des städt. Gaswerks Luzern
wird hiermit wieder zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Besoldung
Fr. 2500.— bis 4000.—, gemäss Besoldungsregulativ. Maschinentechniker
(event. Elektrotechniker), gute Zeirhner, welche auf diese Stelle reflektieren,
wollen ihre Anmeldung bis 15. Februar a. C. an die unterzeichnete
Direktion zu handen des Stadtrates einsenden. Bevorzugt werden solche
Bewerber, die schon prakti-ch als Schlosser oder Mechaniker gearbeitet
haben. Der Anmeldung sind die Ausweise über Bildungsgang und bisherige
praktische Tätigkeit beizulegen. Aufschlüsse über Rechte und Pflichten
erteilt der Chef des städt. Gaswerks Luzern.

Luzern, den 28. Januar 1909.

Direktion der städt. Unternehmungen.

Ein versierter Reise-Ingenieur.
welcher bereits bei Tief- und Wasserbauunternehmern re»p.
Behörden, ebenso bei Ziegeleien, Zementfabriken und Kies-
eruben seit längerer Zeit eingeführt ist und gute Er-
folge nachweisen kann, wird für die Vertretung einer erst'
klassigen Maschinenfabrik, welche den Bau von Schwimm-
und Trockenbaggern aller Art als Spezialität betreibt, zu
engagieren gesucht. Offerten mit Angabe von Referenzen sub

J J 6~4o befördert die Annoncen ExpeditionRudolf Mosse, BorliiiSVir.
Eine schweizerische Maschinenfabrik, welche als Hauptspezialität den

Bau von Kompressoren betreibt und bei der in- und ausländischen
Industrie bestens eingeführt ist, sucht zu baldigem Eintritt einen tüchtigen,
in der Branche durchaus erfahrenen, im Umgange mit der Kundschaft
bewanderten, sprachenkundigen und repräsentationsfähigen

Reise-Jngenieur.
Offerten mit Angaben über bisherige Tätigkeit, Referenzen, Alter,

Nationalität, Gehaltsansprüche sind unter Chiffre B. B. 74 zu richten an
die Annoncen-Expedition

H-T3.ca.oif Mosse, gstfcglola.

Lebensstellung
SUCht Maschineningenieur, Mitte 30 er, Schweizer, mit besten
Zeugnissen und Referenzen, bei ersten Firmen des In- und Auslandes tätig, im
Offertwesen und Geschäftsabschlüssen, kompl. Neuanlagen vertraut, an
energisches, verantwortungsvolles Arbeiten gewöhnt. Suchender mit
vielseitigen Erfahrungen wünscht in der Schweiz leitende Stellung und wäre
bereit, sich an nachweisbar seriösem und gutem Zivilingeuieurbureau,
Fabrikatioasgeschäft oder technischem Handelsunternehmen
aktiv ZU beteiligen. Auch würde event, geeignete Vertretung für die
Schweiz von leistungsfähiger Firma übernommen.

Gefl. Offerten erbeten unter Chiffre Kc. 835 Z. an Haasenstein
ft Vogter, Zürich.

Strengste Diskretion wird zugesichert, nicht Passendes retourniert
und Vermittlung verbeten.

Stelle-Ausschreibung.
Infolge Demission wird die Stelle eines Inspektors der Bau-

sektlon in der technischen Abteilung des schweizerischen Eisenbahn-
d. parlements zur Wiederbesetiung ausgeschrieben.

Besoldung Fr. 5000.— bis 7000.— nebst den gesetzlichen Reise-
entschädigungen.

Au«kunft über Erfordernisse etc. erteilt die technische Abteilung
des Eisenbahndepartements.

Für den Fall einer Befördeiungswahl wird die Stelle eines Kontroll-
ingenieur8 II. everft. I. Klasse der genannten Sektion zur Wicderbcsetzurg
ausgeschrieben.

Erfordernisse: Abgeschlossene technische Hochschulbildung, läugere
Praxis im Eisenbahnbau, Beherrschung der deutschen und französischen
Sprache.

Besoldung: Fr. 4000— bis 5500.—, event. Fr. 5000.— bis 6500.—
nebst den gesetzlichen Reiseentschäd'gungen.

Schriftliche Anmeldungen, welchen ein Curriculum vitae nebst
Ausweisen über Studien und bisherige Praxis beizufügen sind, nimmt bis

20. Februar 1909 das unterzeichnete Departement entgegen.

Bern, den 1. Februar 1909.

Schweiz. Post- und Eisenbahndepartement:
Eisenbahn -Abteilung.

BetxigrosoliaXt-
Ein älteres, gut eingeführtes ßaugeschäft (Maurerund

Steinhauerbetrieb) wird unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen gesucht. Eigentümer
wäre geneigt, sich einige Jahren och mit Kapitaleinlage

zu beteiligen. Für einen kapitalkräftigen
Jüngern und energischen Mann der Baubranche
wäre Gelegenheit geboten, sich eine solide Existenz
und ein dauerndes Fortkommen zu sichern.
Offerten sind unter J. 783 Q. an Haasenstein «&

Vogler, Basel, zu richten.

Zu verkaufen.
Ein nachweisbar rentables, konkurrenzloses

Baug;esc'liäfl
in der Ostschweiz ist besonderer Verhältnisse halber sehr preiswürdig
ZU verkaufen. Für tüchtigen, kapitalkräftigen Geschäftsmann prima
Existenz. Offerten unter Chiffre Z.N. 1238 befördert die Annonc.-Exped.

Rudolf Mosse, Zürich.

Seihständiger Bauleiter
sucht Stellung Un^ttl zur Leitung von Hochbauten jeg-
auf dem Platze JWBW/« licher Art. Bewerber ist guter
Zeichner und Konstrukteur. Offerten unter Chiffre Z.E. 1255 befördert
die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Patent - Ausbeutung:.
Herr S. Z. de Ferranti in Grindleford Bridge, England,

Inhaber der Schweiz. Patente:
No. 32674 v. 24. August 1904 auf: Spinn- und Zwirnmaschine,
No. 37589 vom 12. Mai 1906 auf: Walzengetriebe zur

Bewegung des Spinngutes bei Spinnereimaschinen,
No. 34737 voml8. Mai 1905, auf : Spinnkammer mitSpinnring,
No. 35639 vom 21. August 1905, auf: Lagerung von sich

rasch drehenden Teilen von Spinnereimaschinen,
No. 36792 vom 21. August 1905, auf: Spinnereimaschine,

die zum Spinnen und Zwirnen dienen kann,
No. 39424 vom 12. Nov. 1906, auf: Antriebs- und

Lagerungseinrichtung einer ähnlich wie ein Flyerflügel wirkenden
Büchse an Spinnereimaschinen, und

No. 39924 vom 12. Nov. 1906, auf: Zwirnmaschine,
wünscht für die Ausbeutung seiner Patente mit Schweiz.
Fabrikanten bezw. Interessenten in Verhindung zu treten. Die
Patente werden verkauft, in Lizenz gegeben oder es werden
anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in der
Schweiz eingegangen.

Anfragen sind zu richten an die Patentanwaltsfirma
H. Kirchhofer, vormals Bourry-Séquin § Co., 29, Schützen-
gasse, Zürich 1.

Li XOlXtp>£LTJLSOH.über KTetoli-t
erstellt Alfred Bähtet, Zeichner, Gasstrasse 33, Basel

Massenheliographien ca. 25 m2fpos. Fr. 1.50 per m2,
Papierstärke 110 Gramm prompt (neg. Fr. 1.25 und billiger.
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' „Diatomit"
GebrannfcX/eselguhr-Scbaleß

kaÄiiiEr-üiid^ieina^^BliB

Jsolirunqen allerArt".

Fachkundige
Ratschläge,
Pläne und

Kosten-
Voranschläge

gratis.

Lieferung bewährtester Isolirmaterialien
und

Ausführung kompletter Isolirungen
durch eigene Facharbeiter.

A. Isolirungen zum Schutze gegen Wärme-Verluste
für

Dampfkessel, Dampfleitungen und Zentralheizungs-Anlagen.

B. Isolirungen zum Schutze gegen Kälte - Verluste
für

Kälteflüssigkeits-Leitungen bei Eismaschinen-Anlagen, sowie
für Generatoren, Kühlräume, Lager- und Eiskeller.

WnniiER & CE Horgem
Erstes Fachgeschäft für maschinen- u. bautechn. Isolirungen.

Generalvertreter der Korksteinfabrik
GRÜNZWEIG & HARTMANN, G. m. b. H, LUDWIGSHAFEN a. Rh.

Affolter, Christen & C=,
Blechwarenfabrik, Basel.

Blecharbeiten, roh, im Vollbad verzinkt, gestrichen etc.

Rohrleitungen und Verbindungsstücke für Ent-

staubungs- und Trockenanlagen etc.

Ventilationsrohre für Tunnelleitungen etc., mit
und ohne Flanschen.

Autogene Schwelsserei. Verzinkerei (Lohn
verzinkung im Vollbad).

massk Billige und prompte Bedienung, ssess

/:,
ft

-,
:-?

/B w rA r

rA

H

r
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¦\
Société Ontoereelle d'Explosifs el de Produits Chimiques (Fabrik in Jussy bei Genf.)

Sicherheits-Sprengstoff
Cheddite

in verschiedenen Qualitäten, für offene Sprengarbeiten, Steinbrüche, harte
Felsen, Tunnels etc. ¦

Orösste Slclaerlieit.
Schweisst nicht. Gefriert nicht.

Bahntransport in Kisten von 25 kg per Eil- oder Frachtgut.

Sprengkapseln — Zündschnüre — Bohrstahl.
Generalvertrieb für die ganze Schweü durch :

Robert JtaM & Co., Zürich V.
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schweizer. A.-6. Orenstein & Koppel, Zürich I
St. Urbangasse 4 (Theaterstrasse)

liieferung von
Schienen, Gleisen, Weichen, Drehscheiben,
Wagen, Lokomotiven, Ersatzteilen aller Art.

Trocken- und Nassbaggern.
Vermietung von Rollbahnen.

Projektierung und Bau von normal- und
schmalspurigen flnschlussgleisen.

-.,-fm\

III,

in Altstätten (Rheintal).
Znr freien Konkurrenz werden ausgeschrieben :

1. Einrüstung der Façaden und des Turmes,
2. Erd-, Maurer- und Verputz-Arbeiten,
3. Granit- und Sandstein-Arbeiten,
4- Zimmer-Arbeit,
5- Spengler-Arbeit,
6. Schmied- und Schlosser-Arbeiten.

Pläne und Vorschriften können eingesehen werden vom 4. Februar
an während der Bureauzeit beim unterzeichneten Architekten in Rorschach,
ferner vom 8. Februar an während der Bureauzeit beim Präsidenten der
Kirchenverwaltung. Daselbst wird am 10. und 13. Februar je nachmittags
von 3 bis 7 Uhr Auskunft durch die Bauleitung erteilt.

Eingabeformulare können an beiden Orten bezogen werden. Die
Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift ,,Aeussere Renovation
der kath. Pfarrkirche Altstätten" bis spätestens den 20. Februar
1909 einzusenden an den Präsidenten des Kirchenverwaltungsrates, Herrn
Erziehungsrat J. Biroll in Altstätten.

Rorschach, den 2. Februar 1909.

Adolf Gaudy, Architekt.

Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis IV.

Die Erstellung einer Strassenbrücke mit zirka 67 t
Eisengewicht im Güterbahnhof St. Gallen ist im Eisenbahnamtsblatt

bis 20. Februar d. J. zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Auskunft wird vom Oberingenieur des Kreises IV in

St. Gallen erteilt.

Schulhausbaute der Stadt Brugg.
Es werden hiemit folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben :

a) Glaserarbeiten und Glaslieferung,
b) Schreinerarbeiten.

Pläne, Eingabeformulare und Bedingungen sind auf dem Bureau
des Unterzeichneten vom 5.—15. Februar, je nachmittags zur Einsicht und
Entgegennahme aufgelegt.

Angebote sind bis 16. Februar mit der Aufschrift c Schulhausbaute

der Stadt Brugg» an den Gemeinderat einzureichen.

Brugg, den 3. Februar 1909.

Albert Frœlich, Architekt.

Q-nû^iolVianc sämtlicher wasserdichter
OptJZilctlllCtUÖ Bekleidungsartikel, als:

Stegenmäntel, Taucheranzüge,
Wasserhosen, Grubenjacken,
Pferde- und Wagendecken aus

Kautschuk,
Sämtliches Dichtungsmaterial für

technische Zwecke.
Preislisten und Voranschläge zu Diensten.

Gummiwarenfabrik
H. Specker's Wwe, Zürich

Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse.

Schweizerischer Elektrotechnischer Verein.
Technische Prüfansfalten.

Stellenausschreibung.
Zufolge Rücktritt des bisherigen Inhabers ist die Stelle des

Oberingenieurs des Starkstrominspektorates
neu zn besetzen.

Die Bewerber haben sich auszuweisen über eine abgeschlossene
technische Hochschulbildung, sowie über Erfahrungen im Bau und Betrieb
elektrischer Starkstrom-Anlagen. Der Jahresgehalt beträgt Fr. 6000—8000.

Schriftliche Anmeldungen sind an den Unterzeichneten unter der
Aufschrift

,.Anmeldung für die Oberingenieurstelle"
bis zum 20. Februar 1909 einzureichen.

Persönliche Vorstellung bat nur auf spezielle Einladung hin zu
erfolgen.

Der Delegierte der Aufsichtskommission
für das Starkstrominspektorat,

H. Wagner,
Direktor des städt. Elektrizitätswerkes Zürich.

Grosse Wasserturbinen -Spezialiirina
sucht zum baldigen Antritt

Turbinen - Ingenieur
zur selbständigen, verantwortlichen Leitung derjenigen

Bureauabteilung, welcher die Bearbeitung teste Iter
Anlagen für die Werkstätten obliegt. (Konstruktions-, Pro-

jek'en- und Regulatoren - Abteilung sind abgetrennt.)
Vollständige Beherrschung des modernen Grosslurbinen-
baues, Umsicht und Tatkraft sind Haupibedingungen.
Bei entsprech. Qualifikation gut bezahlte Lebensstellung.
Bewerbungen unter Chiffre Z. O. 1214 an die Ann.-Exp.

Rudolf Mosse, Zürich.

Thonwerk Biebrich A.-G.
Chamottefabrik

Biebrich am Rhein.

ü. tändiae Produkt

Normal- und Façonsteine aller Art, Chamottemörtel,

Retorten, Muffeln etc. Bau kompletter Ofenanlagen.

Beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz.
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CENTRALHEIZÜNGEN
jeden Systems

Etagenheizungen
Warmwasser-, Trockne-, Badeeinrichtungen

sowie Sanitäre Anlagen
erstellt die Firma

Hch. Berchtold's Erben
TlcLBilrvsT-Ll bel Zurich

Gegründet 1859

DV Vorzügliche Atteste nnd Referenzen

DASCHLIN FIERZP
Jll NACHFOLGER von 0. V. TOBEL

BAU-ßESCHÄFT
ZÜRICH III

AUSTRASSE 15 TELEPHON 3442

SORGFÄLTIGE AUSFÜHRUNG VON

NEUBAUTEN, UMBAUTEN, FABRIKBAUTEN,
REPARATUREN

EXAKTE UND KUNSTGERECHTE

STEINHAUERARBEITEN

UTOS'LP
fugenloser Bodenbelag

aus Kunstholz.
Erstklassige Materialien, sorgfältige Ausführung.

CH. H. PFISTER * 0°. BASEL V.
Aktien-Gesellschaft „UNION" in Biel (Fabrik in Mett)
Erste schweizer. Fabrik für elektrisch geschweissle Kelten. * Patent Nr. 27199

Ketten aller Art
y y

:: :: für industrielle und landwirtschaftliche Zwecke. :; ::
Grösste Leistungsfähigkeit. Ketten von höchster Tragkraft.
:: :: NB. Handelsketten nur durch EisenhandluDgen zu beziehen. :: ::

v<?rlan°f Geörduchsanweisun

Aquabar

DD DOG
DDGGDG mach.

Tonwaren
[emenf-Pufz
CemenhBeton

voll«? wsHttf
AQUABAR BERUN.N

q.m.b.H Prinzenallee 27.

a a a Einziges Speziol-Sefcho'ft für

Blattgold* Bronzen • Pinfel&Sdiwämme

Patent-Ausbeutung.
Herr S. Z. de Ferranti in Grindleford Bridge, England,

Inhaber der Schweiz. Patente:
Nr. 30634 vom II. November 1903, auf: Turbinenanlage für elastische

Druckmittel,
Nr. 30786 vom 19. Januar 1904, auf: Kompressor für elastische

Flüssigkeiten,
Nr. 31796 vom 20. Mai 1904, aui: Maschine zum elektrischen Zu-

sammenschweissen von Turbinenschaufeln mit dem sie tragenden
Element,

Nr. 33124 vom 20. Mai 1904, auf Turbinenelement mit ange-
schweissten Schaufeln,

Nr. 31820 vom 3. Juni 1904, auf: Dampfturbinenanlage,
Nr. 33261 vom 18. Januar 1905, auf: Gas-Turbinenanlage,
Nr. 36432 vom 21. Dezember 1905, auf: Maschine zum Verschweissen

von Turbinenschaufeln mit einem Turbinenelement, und
Nr. 37054 vom 21. Dezember 1905, auf: Turbinenelement zum Tragen

von Turbinenschaufeln,
wünscht für die Ausbeutung seiner Patente mit Schweiz. Fabrikanten bezw.
Interessenten in Verbindung zu treten. Die Patente werden verkauft, in
Lizenz gegeben oder es werden anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikate a in der Schweiz eingegangen.

Anfragen sind zu richten an die Patentanwaltsfirma

H. Kirchhofer, vormals Bourry-Séquin & Co.,
Zürich l9 Schützengasse 29.

..¦¦

Riemenfcheiben
zweiteilig, aus Schmiedeisen
und Holz. — Prompte Lieferung

Treibriemen
BALATA, Original cDick».
KAMELHAAR, «Gripwell».

Generalvertretung. Einziges Lager.

Kernleder-Riemen
eigenes Fabrikat.

Decken
wasserdichte, f. jed. Bedari.

Stapfer-HiineriDadel&Co.
Horgen.

Gustau Kuntze, Göppingens (Württemb.)

Sciimiedeeiserne, genietete nnd hartgelötete oder geschweißte

dol
1

Ja l
mit Flanschen oder Muffen

Turbinen-Rohre in jeder Dimension.

Rohre für Tunnel-Bauten.

Rohre für Wasser-Versorgungs-Anlagen.

*
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Centralheizungs-Fabrik RltOrfßr, bBlUHOÎHl l p, ZOliïlJBÏI
liefern und erstellen als Spezialität unter Garantie

Prima Referenzen : Centralhelzungen aller Systeme : Filialen SI. Gallen & Lugano

—^^== Sanitäre Einrichtungen wie Bad«, Wasch-, Closets- und Toiletten-Einrichtungen. =^=—:

^

Uebernahme
kompleter Anlagen

Gewächshäuser in
Holzkonstruktion

nach bewährtem eigenem System mit zentraler XjTÜftVllXSSXror*-
1'lola.tTJm.S erstellen in solider Ausführung

Loclier dfe Co., ZSürioli
Abteilung Zimmereigeschäft, Dampfsäge und Hobelwerk.

Telephon 2084 Talsirasse IO

Schochp Huber & Co., Zürich II.
Werkzeuge und Werkzeugmaschinen.

Grosses Lager in:
Bohrmaschinen, Scheeren, Stanzen, Schleifmaschinen, Ambossen, Schraubstöcken, Gesenk¬

maschinen. — „Novo"-Spiralbohrer. — Schnelldrehstahl „Novo".
Alleinverkauf der patent. Gewinde-Schneidkluppe „Helvetia", System Meiselbach.

Unübertroffen. Für Gas-, Whltworth und S.J.-Gewinde gleich vorteilhaft.
Automatische Gewindeschneidmaschinen desselben Systems far Massenfabrikation.

Neuheit: Patent. Werkzeugkiste für Zentralheizungsfabriken.

§•"" In 5 Jahren über 7000 Kluppen und 200 Maschinen verkauft. -"*H
Messinstrumente Marke Kirsch, Fräser.

3E3in.rictitxxias ltoiripleter Werltstätten. — K.ugellager &. H.. O.

Sk^iK«

ST Kittlose Glasdächer ^
Int« DIdt»

D.B.G.M, - Schweizer. Patent.

System Eberspächer (Schweizer Patent)

für

Shed- u. Laternenoberlichter
verglaste Hallen u. Vordächer
etc. Seit 40 Jahren erprobt; bereits über eine halbe
Million m2 verlegt, absolut dicht gegen Regen und

Schnee. Kein Schwitzwasser! empfiehlt D.R.G.M,

Di*«r§hed

Schweizer

IVl€tx*tlrL KLeller, Neu-Seidonhof, 5Zk\Xir±c±i.
Prospekte und Zeichnungen kostenlos ; auf Wunsch Ingenieurbesuch.

Heinrich banz [Mannheim
.as.

Patent-Heissdampf-Lokomobilen mit Ventilsteuerung „System
Lentz" sind anerkannt die einfachsten und wirtschaftlichsten

Lokomobilen der Gegenwart.

Verkaufsbureau für die Schweiz: Zürich, Auf der Mauer Nr. 13,
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m ^mp
SchBffer & Budenbers, 6. m. b. lt.t Filiale Seebach bei Zürich

Maschinen- und Dampfkessel-Armaturen-Fabrik, Post- und Bahnstation Oerlikon

Q
S3L

Absperr-Hähnc

liefern : Ventile, Hähne, Regulatoren
Sicherheitsventile und -Apparate,
Wasserstände, Injektoren,
Elevatoren Pumpen, Indikatoren,
Manometer, Vacuummeter,
Thermometer, Zähler, Tachometer,
Absperrschieber, Kondenswasser-
ablei ter,Wasserstandsgläser,Wagen
Dampfmesser, Zugmesser, Schmier¬

apparate u. a. m.

Kataloge und Prospekte auf Verlangen.

niflES

Jenkins-Ventile.

MË\

EUBÖOLITH
Bester Boden für Fabriken, Schulen, Spitäler
¦ ¦ ¦ ¦ ¦ und Geschäftshäuser ¦ ¦ ¦ ¦ ¦

Euböolith-Werke (Emil Sequin)

Ölten.Ibbbb bbbb!

F

Spezialgeschäft für Baubeschläge

C. F. Ulrich, Zürich
Niederdorfstrasse Nr. 20

Niederlage der
echt amerikanischen Bommerbänder für Windfangtüren.

Moderne Tür- und Fensterbeschläge
in feinster Ausführung und in allen Farben.

Permanente Ausstellung.
Auf Wunsch Auswahlsendungen.

^

Siegioart-Decüe
(Patente)

bestehend aus einzelnen, rum voraus fabrikmässig hergestellten
Zement-Hohlbalken (Siegwartbalken), mit armierten Seiten-Wandungen

für beliebige Spannweiten bis 6,50 m.

r„„„„. k„. Einfachster, raschester Einbau. c«i..imi»i.hFeuersicher!
firM8e> garantlePte Tragfähigkeit.

Schalldicht!

Die fertig erstellten Balken werden im Bau frei ohne jede
Verschalung auf die Tragmauer oder T-UnteriOge aneinander
gelegt und die Fugen nachträglich vergossen.

Projektierung und Lieferung durch

Internationale Siegwartbalken-Gesellsetaaft Luzern
und

G. & A. Bangerter, Zementwarenfabrik, Lyss (Bern)

^^ Konzessionäre für die Kantone Bern, Solothurn, Basel,
Neuenbürg, Freiburg, Waadt, Genf und Wallis.

ÄTENT-BüRE
E.BLUM &.C Dipl Jncenieure

Geckühdet 1X78 • ZÜRICH • BAHNH0F1TR.74

Stall-Einrichtungen

vftliifâ
Gold. Medaille: ZUrIch, Bern, Genf.

Gebr. Lincke, Zürich.

täE&ms*
ffi^MS/-5<?gjiül ¦1SSO-

(§^\. Gegrühd«L.

KACHEL
EISEN
OEFEN
KAMINE

WANDBRUNNEN

ERSTELLEN
MIT GARANTIE

mm BOOMER
ZÜRICH VH0LBEIr.STR.22l

Emil Steiner
Mechan. Werkstätte

und Maschinenhandlung

Zttrich-Wiedikon
Birmensdorlerstr.

empfiehlt sich zur Lieferung
von neuen und gebrauchten

Werkzeugmaschinen
aller Art

Drehbänke, Bohrmaschinen
Dobelmaschinen, Feldschmieden

etc.

Transmissionen
in allen Systemen und Dimen¬

sionen.
Stets grosses Lager in
gebrauchten und neuen Wellen,
Biemenscheiben, Bang- und
Stehlager zu billigen Preisen.

Vogel & Zimmermann
Patenfanwalfsbureau

Zürich
Bahnhofplarz
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Fritz iHarti
Dkl.-Ges., Bern.

Lager in Bern, Wallisellen
und Yverdon.

-¦ _^

Verkauf S Vermietung von:
Rollbahn-Jïiaterial

Geleise, Wagen, Weichen, Drehscheiben,
Rädern und Radsätzen

Eokomotiven — 3au-jVtaschinen
Lokomobilen vorrätig von 6—50 HP., Pumpen,
Steinbrech-Anlagen, Betonmisch - Maschinen
„Smith", Motoren, Bauwinden für Dampf- und
elektrischen Betrieb. — Bagger-Maschinen,

Flaschenzüge, Laufkatzen etc.

nachKonstruktion für fabrik-ßau # Patent

Nr. 23428

H

Vorteile :
1. Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmelsrichtung.

2. Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation.

3. Unübertroffene Lichtwirkung spezieller Lüftungsvorrichtung.

4. Rasche und billige Erstellung bei jeder Jahreszeit.

5. Beste Eignung auch für schwierigste klimatische Verhältnisse.

6. Leichte und rationelle Anbringung von Transmissionen und

Vorgelegen.

Empfohlen als rationellstes System für
Maschinenfabriken, Werkstätten, Glesserelen, Elektrizitätswerke,
Spinnerelen, Weberelen, Bleichereien, Färbereien, Magazine,

Lagerhäuser, Markt- und Güterhallen etc.

Patent-Inhaber:

Sequi« & Knobel, Rüti (Zürich),

Zlvll-Ingenleur-Bureau efir modernen Fabrikbau.

Vertretung und Ausführung:

KOCH & Cie., vorm. E. Baumberger & Kt Basel,
Unternehmung für Dachkonstruktionen und Bodenbelags-

Arbeiten.

AujKopfermann, GmbH

DORT/nUMD

10m

Q

Vertreter: J. Aumund, Ingenieur, Zürich, Sonneggstr. 74. Telephon 2967.

Mackëin-Farbe
(Marke und Name patentamtlich geschützt.)

THIn Anstrich genügt für jeden Untergrund.
Mit 1 kgdeckt man 10—15 Quadratmeter.
Mackëin kann mit Wasser solort strictiferttg gemacht werden.

Mackëin verträgtlbis zu; 30% Mischfarben oder
60°'o Kreidezusatz.

Niederlagen an allen grösseren Plätzen Deutschlands weisen nach

Vereinigte Farben- und Lackfabriken, G. m. b. H.,
vorm. Mack Sf Cie., Strassburg-Rheinhafen.

Schutz NUR KI

Der idealste Innen-Anstrich!
Ersparnis an Material, Zeit und Geld.

Garantie für rasche, tadellose und haltbare Arbeit.
Misserfolg ausgeschlossen

Vollkommenster und billigster Ersatz für Leimfarbe.

Alleinverkauf für die Schweiz :

Churer Lack- und Farben-Fabrik in Basel.
Preis Fr. 30 per 100 Kg. B. f. N. ab Basel.

NB. Prospekte mit Gebrauchsanweisung u. Zeugnissen zu Diensten.
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